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1880.

Karlsruher Tagblatt .

Nk. 258. Dienstag dm 21. September

Bekanntmachung.
F. Nr . 10562 . Die Beurkundung des bürgerlichen Standes betreffend .

Die Standesbeamten de- Bezirk - werden mit Bezug auf 8- 15 Abs. 2 der Dienstweisung aufgefordert, den muthmaßltchen Bedarf an Bordrucken
für die Standesregister u. z . nach Bogenzahl für jede- der 2 Exemplare des Geburts - , HeirathS- und EterberegisterS für das Jahr 1881 rechtzeitig anher
anzuzeigen.

Karlsruhe , den 18. September 1880. Großh . Amtsgericht .
C. Reutti .

Konkursverfahren .
Nr. 25537 . lieber daS Vermögen des Kaufmanns Herrmann Dilger von Karlsruhe wird , da derselbe seine Zahlungen eingestellt , auf An

trag eine- Gläubigers heute am 20. September 1880, Vormittags 10 Uhr, das Konkursverfahren ervfstret.
Der Kaufmann W. Merke fr. hier wird zum Konkursverwalter ernannt.
K- nknrSfordernnge« find bis zum 2. November 1880 bei dem Gericht« anzumeldeu.
ES wird zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters , sowie Wer die Bestellung eine- GläubigerauSfchusseS und eintretenden

Fall- über die in 5- IW der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände — auf
Mittwoch den SV. Oktober 188 « , Vormittags S Uhr,

— zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf
Mittwoch den 17 . November 188 « , Vormittags S Uhr,

— vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin anberaumt.
Allen Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig find, wird aufgegeben , nicht-

an den Gemeinschuldnerzu verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Dache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 2. November 1880 Anzeige zu machen .

Großh. Amtsgericht Karlsruhe.
Vorstehender Gerichtsbeschluß wird hiemit öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe , den 20 . September 1880 . Gerichtsschreiberei .
I . B.

C. Eisenträger .

Dank .
Der Evangelische Verein der Gustav-Adolf -Stiftung fühlt sich gedrungen, für die gastliche Auf¬

nahme, welche er bei seiner 34. Hauptversammlung in der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe ge¬funden hat, seinen innigen Dank auSzusvrechen .
Derselbe gebührt zunächst dem Fürsten des Lande - , Seiner Königlichen Hoheit dem Groß -

herzog Friedrich , der an unserm Vereinsfeste einen so regen und mannigfaltigen Anthetl genom¬men und unS zu unvergeßlichem Danke verpflichtet hat. Deßgleichen danken wir den verehrten Herrenau- geistlichem und weltlichem Stande, welche sich der Mühewaltung unterzogen haben , das Fest vor-
zubereitcn , zu ordnen und zu leiten. Möge ihnen das Bewußtsein, daß ihnen Alles so wohl gelungenist, ein Lohn sein für die vielen mühevollen und wichtigen Dienste, welche sie unserer Sache geleistet
haben. Warmer Dank gebührt auch den verehrten Mitglieden des Großherzoglichen und des städtischen
KirchenchorS, welche durch ihre musikalischen Ausführungen unfern Gottesdiensten eine wahrhafte Er¬
hebung verliehen . In den Häusern der Stadt , die sich uns gastlich geöffnet , haben wir die liebevollste
Aufnahme gefunden . Die ganze Stadt hat ihre Theilnahme für unser Werk in der wohlthuendstenund allseitigsten Weise an den Tag gelegt ; die Behörden derselben haben un- werthvolle Beweise ihrer
freundlichen Gesinnung gegeben und die Bürgerschaft hat auf daS Zuvorkommendste dafür gesorgt ,daß die Drputirten und Festgäste nach der Arbeit der Verhandlungen Erholung und Erquickung fan¬den. Das die Kirche dicht erfüllende Geleit der Gemeinde bei unfern Gottesdiensten und Verhand¬
lungen ist neben der auf das Tiefste wohlthuenden Liebenswürdigkeit der Gnade Seiner Königlichen
Hoheit, unter deren Sonnenschein wir tagen konnten , der köstlichste Schmuck unserer Feier gewesen.Wir scheiden von Karlsruhe mit dem innigsten Danke. Wir haben nach der Gnade , die Gott
gegeben , ein Fest gefeiert , wie es in der Geschichte unseres Vereins fast ohne Beispiel dasteht . Möge
5* uns , möge eS der Gemeinde, möge eS der ganzen Kirche zu einem dauernden Segen gereichen
dbcfen.

Karlsruhe , am 16. September 1880.
Der Ceutralvorstaud des Evangelischen Vereins der Gustav - Adolf - Stiftung .l >r. G. Fricke , Vorsitzender . l >r. v. Criegern , Schriftführer.Der hiesige» Gesammtgemeiude daS obige Dankschreiben mittheilen zu können , gereicht unS zubesonderer Freude. Als wir im vorigen Jahre den deutschen Gustav-Adolf-Verein hieher einzuladen

wagten , thaten wir eS mit der festen Zuversicht, daß uns die ostbewährte Willigkeit und Zuvorkom-
wrnhrit unserer Mitbürger und Mitbürgerinnen gewiß auch helfen werde , diesem Verein einen würdi-sv, Empfang zu bereiten . Daß daS aber in so reichem und unsere Gäste so hochbeglückenden Maaße« wehen und dadurch unsere Aufgabe so außerordentlich erleichtert werden würde , wie es nun that-
MNch der Fall war , veranlaßt auch uns, den Vielen, die das Fest nach allen Seiten hin verschönernMfeu, unfern bleibenden herzlichsten Dank hiemit auszusprechen .

Im Interesse der Pfleglinge unseres Vereins aber fügen wir auch noch die Bitte hinzu , daß
NW noch manche unserer Gemeindezlieder mit einem von ihnen selbst zu bestimmenden Jahresbeitrag
D? auch der kleinste ist erwünscht — in die Mitgliederliste unseres Vereins einzeichncn lassen möchten,^ che Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete wie die G. Braun 'sche Hofbuchhandlung jederzeit«er« entgegen.

Karlsruhe, den 19. September 1880.Der Ortsverein der Gustav -Adolf -Stiftung .
E. Zittel , Dekan.

Dung - Versteigerung.
Kommenden Mittwoch den 22. d. Mt - .,^ «rmittagS 10 Uhr , wird das Dungergebniß^ rößh. Marftalles für die Monate Oktober ,' wvember und Dezember u. z. - in Abtheilungen

von je 10 Tagen auf diesseitigem Büreau öffentlich
versteigert .

Karlsruhe , den 18. September 1880.
Großh. Marstall -Verwaltung.

C. Weng .

Fahrnißverfteigerung .
2.1. Im DollstrecknvgSwege werde« am

Freitag de« 24. September d. I . ,Nachmittags 2 Uhr ,
im Pfaudlokal (RathhauS) gegen Baarzah«
lnug öffentlich »ersteigert, als »

Gestrickt« wollene «nd baumwollene Kinder«
und Fraurnartikel , 17 Pfund Strickwolle,Halstücher, S0 Paar aew. Hosenträger,2 Marktkiste « «nd DerschirdeneS.
Karlsruhe, den IS. September 188» .

Hüstln «!», Gerichtsvollzieher.

Fahrniß-Versteigerung .
* Mittwoch den 22. September d. I ., Vor¬

mittags S Uhr anfangend, versteigere ich auS
Auftrag im » asthauS zum goldenen Kopf da¬
hier gegen Baarzaylung solgende Gegenstände:

1 Kanapee mit 6 Sesseln, 1 Schlafkanapee, ver¬
schiedene Tische , Stühle, Küchenschrank , 2 Klei»
derschränke, 1 Bettlade, Rost, Matratze und Pol,
ster , verschiedene Federbetten, 1 Dienstbotenbett.
1 Auszugtisch , 1 Nachttisch, 1 Waschtisch , Kleider,1 Pfcilerkommode , 1 AuSHSngschild , 2 kl. Tisch,
chen, 2 Tafelglocken , 2 Dominospiele, 2 Schach¬
spiele , Würfelbecher mit Würfeln , Senftöpfe .Salz- und Pfefferbüchsen , Gläser (feine und ge¬
wöhnliche) . große starke Porzellanplatten . flacheund tiefe Teller, 1 Holzkiste (polirt), 2 GaSkoch-
apparate , 2 weingrone Fäßchen, 1 Chassepotge¬wehr, Cavallericsäbel, 1 sog. messtng . Spritzbahnen»Einmachtövfe , runde Kuchenbleche , 1 Dutzend
Dessertmeffer , 1 noch gut erhaltenes Btllardtuch
für ein größeres Billard , Kohlenbehälter. 1 großen
verschließbaren Trog mit S Fächern, Bildertafeln(worunter Großherzoz und Großherzogin), 1 noch
neuen Pferdesckweif , 1 Wasserwaage, 2 silberneWein- und 1 Mostwaage , 1 schöne neue Feld¬
flasche , 1 Courtrtasche , 1 Cigarrenkästchen mit
Glasdeckel und 8 Fächern, 1 reichlich gesticktes
Eckbrett, Reisekoffer , Spiegel , Bilder , verschiedene
Rouleaux, Alkov-Vorhänge , Küchengeschirr und
sonst noch viele Gegenstände,

wozu ergebenst einladet
L. C. Haffuer ,

Auktionator.
Gegenstände zum Mitversteigern können noch

angemeldet werden .



— S1SS —
2.2. Fahrniß-Versteigerung.

Mittwoch - en 22 . September l. I . ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfaugend ,

werden in der Waldstraße 4 im zweiten Stock nachverzeichnete Fahrnisse gegen Baarzahlung ver¬
steigert :

2 Kanapee, 2 Schreibtische , 2 Chiffonniere- , 2 einthün'ae Schränke, 4 Kommoden , 1 Waschkom
mode , 1 Pfeilerkommode, 1 ovaler und 1 runder TW, 2 eckige Tische, 1 Nähtischchen, 3 Nacht
tische, 1 Waschtisch mit Marmorplattc , 1 Lehnstuhl , 6 Rohrstühle, 4 Bettladen mit Rosten, 4 Roh
Haarmatratzen , abgenähte Couverten, wollene Bettdecken und Feder-Bettwerk, 1 Singer-Näh
Maschine, 1 ältere Nähmaschine , 1 Reiscplaid, 3 Schützenbüchsen , Spiegel in Gold - und Holz¬
rahmen, 3 Ausleakästchen sür Ladentische, 1 gepolsterte Vvrthüre , 1 Säulenofes , 2 Bügeleisen
für Schneider, 1 Regenfaß, 1 Küchenschrank, 1 eiserner Herd, Küchengeräthe, - Teppiche , Vorhänge,
Zuber , Standen, Makulatur und sonst verschiedene Gegenstände,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden .
Karlsruhe » den 12. September 1880. W' . ILpktztz , Waisenrichter .

Versteigerung .
3.1. Donnerstag de» 23. September, Vormittags S Uhr und Nachmittags 2 Uhr, werden

gegen Baarzahlung im Gasthaus zur Goldenen Waage» Zähringerstraße 78, öffentlich versteigert
1 Kanapee, 1 (ürrüso-longno ,

" .
plrpreffe, 2 große S '
1 gut erhaltener Herd
derkleider, sämmtlich noch gut erhalten, einige seine Waffrnrööke mit ächten Borten » Helyz
und Degen für Infanterie, 3 kleinere Regulatcure , einige Regenschirme , 1 Dutzend Herren¬
hemden rc.,

s sehr gute Weinfässer , S« bis 2V0 Liter ,
1 noch neuer , kleinerer Kassenschrank.
12 neue Tischlampen (Rundbrenner),

wozu Liebhaber höflichst .inladet « oßm <Mlt , Auktionator .
Daxlande ».

Verfleigeruugs . Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung werden den

Hieronymus Weick, Maurer, Eheleuten, nachge¬
nannte Liegenschaften am

Dienstag den 28. September l« I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in dem Rathhause zu Darlanden öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert und der Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis erreicht oder mehr geboten wird.

L..B . Ne . 387.
4 Ar 97 Meter Ortsettcr , ein einstöckiges
Wohnhaus sammt Stallung , Hofcaum und
Garten , netzen der Gemeinde Daxtanden und
Franz Josef Rastedter.

Schätzungspreis . 1000 M.
Mühlburg , den 26 . August 1880.

Der Vollstreckungsbeamte:
Großh . Notar :

Math »- .
LiedolShekm .

Steigerungs - Ankündigung.
Im Vollstreckungswege werden am Mittwoch de«

22. September o. I ., Vormittags von 8 bis 10
Uhr , auf dem Nachhause in LiedolSheim folgende
Fahrnissen gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

1) 1 Kuh , 1 Rind ,
2) 5 Centuer Gerste und 30 Centn« Stroh ,
3) 1 Kuh ,
4) 1 Pferd , 13 Centn« Frucht (Korn , Weizen

und Hafer).
Karlsruhe , den 20. September 1880.

Butter » Gerichtsvollzieh« .

Wohnungen zu vermiethen.
* Adlerstraße 4 ist eine freundliche Parterre¬

wohnung, auf die Straße gehend , bestehend in
2 Zimmern , Küche , Keller und Speicherkammer,
auf den 23. Oktober zu vermiethen. Näheres
parterre rechts .

* Adlerstraße IS ist im 3. Stock eine ab¬
geschlossene, mit Wasserleitung versehene Wohnung,
aus 4 Zimmern . Alkov, Küche mit Wasserleitung
und Mansarden bestehend , auf 23 . Oktober an eine
ruhige Familie zu vermiethen. Zu « fragen im
2. Stock .* Akademiestraße 21. in der Nähe deS Ju-
stizgebäudeS, ist d« 2. Stock mit 5 Zimmer» nebst
allem Zugehör auf 23. Oktober oder spät« um bil¬
ligen Preis zu vermiethen. Einzusehen von 10 bis
12 und 2 bis 4 Uhr.

*3.2. Akademtestraße 33 ist im Hinterhaus
im 3. Stock eine Wohnung, bestehend in 3 Zimmern,
Küche , Holzstall, Keller , auf 23 . Oktober zu ver-
miethen . Zu « fragen im Vorderhaus , rechts .

*2.1. Bl « menstraße2 , nahe dem Museums¬
garten , ist im 2. Stock eine schöne , neu hergerich-
tete Wohnung, bestehend aus 6 Zimmern , Alkov,
Küche, 2 Mansarden , Kammer und 2 Kellern, mit
Gas , Wasser und GlaSabfchluß , auf 23. Oktober
oder früh« zu vermiethen.* Blumenstraße 27 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 2 bis 4 Zimmer« , Mtche mit

Wasserleitung und Keller auf 23. Oktob« zu ver¬
miethen . Näheres im Hinterhaus , parterre.

* Erbprinzenstraße 35 ist der 2. Stock» be¬
stehend aus 4 Zimmern. Alkov, Mansarde , Spetcher-
kammer , Gas- und Wasserleitung, GlaSabfchluß
nebst allem Zugehör, auf 23. Oktober zu vermiethen.
Zu « fragen daselbst im Laden .

*3.2. Hirsch st raße 16 , parterre , ist sogleich
od« später zu vermiethen : eine neu hergerichtete
Wohnung , bestehend in 5 Zimmern, Küche, Kelleb
und Mansarde. Näheres daselbst im 2. Stock.

- Htrschstraße 27 ist d« 3. Stock, bestehend
aus 6 Zimmern mit 2 Alkoven , Küche, Mansarde
Holzstall, Keller , Wasserleitung und GlaSabfchluß,
auf 23. Okt. zu vermiethen . Näheres im untern Stock.

2.1. Kaiserstraße 40 ist im Hinterhaus eine
kleine Wohnung , bestehend in 2 Zimmern, Küche
und Keller , sogleich od« aus 23 . Oktober an eine
kleine Familie zu vermiethen . Näheres Kaiser¬
straße 38 im Laben .

— Kaiserstraße 80 ist eine Wohnung an eine
einzelne Dame zu vermiethen .

*2.2. Kaiserstraße 83 ist auf 23. Oktob« d. I
im Htnterhause eine Wohnung, bestehend in 1 Zim¬
mer , Alkov , Küche nebst Zugehör , und 1 großes
Zimm« mit Küche nebst Zugehör zu vermiethen.

— Kaiserstraße 177 ist im 3. Stock , Seiten
bau, eine schöne , freundliche Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche und sonstigem Zugehör,
auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres zu erfra¬
gen im Laden daselbst .

*2 .1 . Kaiserstraße 207 ist im 3. Stock eine
Wohnung , bestehend in 4 Zimmern , Küche nebst
Zugehör, auf 23. Oktober zu vermiethen . Näheres
iin Laden bei I . Weber.

6.6 . Karlstrabe 6 ist auf 23. Oktober die
Bel-Etage mit 6 Zimmern und allem Zugehör zu
vermiethen . Zu erfragen beim Eigenthümer, Beiert¬
heim« Allee 2 im 2. Stock .

* Karl stratze (verlängerte) 12 ist eine hübsche
Wohnung im 2. Stock , bestehend in 3 schönen Zim¬
mern, Küche, Keller , mit öd« ohne Mansarde auf
Oktober zu vermiethen . Näheres im 1. Stock.

— Krtegstraße 102 ist dw untere Stock, be¬
stehend aus 7 Zimmern uebst Zugehör , Wasser-
und Gasleitung , an eine ruhige Familie P« 23
Oktob« zu vermietben .

— Krtegstraße 106 ist die Parterrewohnung ,
aus 6 Zimmern und allem erforderlichen Zugehör
(GlaSabfchluß rc.) bestehend , sogleich oder auf 23 .
Oktob « zu vermiethen . Näheres daselbst , 2. Etage.

LI . Luisenstraße 11 ist der 3. Stock , beste¬
hend in 4 Zimmern und Zugehör, auf 23. Oktob«
zu vermiethen . Näheres im 2. Stock.

*2.2. Nowacks - Anlage 7 ist der 2. Stock
mit 7 Zimmern sammt allem Zugehör auf 23.
Oktober zu vermiethen . Nähere- zu erfragen im
Parterre daselbst .

*2.1 . Rüppurrerstraße 15 ist eine schöne
Parturewohnung, bestehend in 3 Zimmern, Küche
und sonstigem Zugehör , besonderer VerhaunUc
wegen sogleich oder auf 23 . Oktober zu verauetheu.
Näheres im 2. Stock .

*3.3. Schützenstraße 25 ist der zweite Stock
bestehend in 4 Zimmern , Küche mit Wasserleitung,

GlaSabfchluß, Holzstall, Keller sowie allemsonstigen
Zugehör, auf 23. Oktober zu vermiethen . Nähere-
Parterre.

— Schützenstraße 38 ist im Hinterhaus eine
freundliche Wohnungvon 4 Zimmern, Küche, Keller ,
Mansarde und Holzstall auf 23. Oktober zu yer-
miethcn .*3.1 . Sophien straße 43 ist die Parterrewoh¬
nung, bestehend aus 5 bis 6 Zimmern, Mansarde,
2 Kellern , Anthcil an d« Waschküche und dem
Trockenspetch« , auf 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres ebendaselbst eine Stiege hoch .

* Spital st raße 40 (Spitalplatz) ist im Hin¬
terhause eine -Wohnunz, bestehend aus 2 Zimmern
nebst allem Zugehör , auf den 23. Oktob « zu ver¬
mietben . DaS Nähere im 3. Stock daselbst .

3.L Steinstraße 1 ist d« L Stock , beste¬
hend aus 4 Zimmern u. s. w . , und Schützen »
straße 36 der 4. Stock, bestehend auS 3 Zknmiern
u . s. w. , auf 23 . Oktob « zu vermiethen . Näheres
Werderplatz 37 im 2. Stock.

*3.1. Stephanienstraße 48 ist eine Parterre¬
wohnung, bestehend in 5 Zimmern, Küche , Keller,
Speicher und 1 Mansarde , sogleich od« auf den
23. Oktober za vermietben . Ebendaselbst sind ein
großer und ein kleiner Herb sowie ein Porzellan -
vfeu zu verkaufen .

*3.3. Waldstraße 3 ist auf 23. Oktob « eine
Mansardenwohnung, auf die Straße gehend, beste¬
hend aus 2 Zimmern , Küche und Knkr , zu ver¬
miethen . Zu erfragen im Laden .

*2 .2. Wielandtstraße 6 ist auf 23. Oktob«
eine Wohnung von 2 Zimmern zu vmnitthen . Nä¬
heres im untern Stock.

* WielandtstraßeI2ist sogleich eine freuud-
liche Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche
mit Wasserleitung, Keller und Antheil am Speich«
zu vermiethen .

3.3 . Wilhelmstraße 20 ist wegen Wegzug
sogleich oder auf 23. Oktober da « ganze HauS mit
od« ohne Gatten an bessere Familien öd« an
eine Herrschaft zu vermiethen . Näheres durch U.
Sckmitt , Geschästsbüreau, Schützenstraße 4L

Wilhelmstraße 24 ist im HintergebSude eine
iohmrng von 2 Zimmern , Küche und Kill« auf

23. Oktober zu vermiethen . Näheres im Vorder¬
haus parterre.

* Zähringerstraße 37 sind zwei Mansarden¬
wohnungen, bestehend in 2 Zimmern und Küche,
sowie 1 Zimmer mit Küche, zusammen oder ein¬
zeln zu vermietben .

5.L Zähringerstraße S8,üb« 3Treppen ,
ist eine Wohnung von 7 schöne» Zimmer » und
allem Zugehör sofort oder auf 28. Okt- ditz
beziehbar zu vermiethen .

Ebendaselbst wird ein
Laden mit Comptoir

frei, welch« nach Wunsch auch sofort od« p« 2L
Oktober übemommen werden kann.

Näheres durch I . Burkard , Kriegstraße 93.
Ecke der Wilhelm- und Luisenstraße 8 ist

im 2. Stock eine schöne, geräumige Wohnung »SS
4 großen Zimmern, Mansarde und allem Zugehör
P« sofort beziehbar , und im 3. Stock eine gleich «
Wohnung von 3 sehr großen inetnandergehende »
Zimmern, Mansarde rc. auf 23. Oktob« billig zu
vermiethen . Näheres im Laden daselbst . '

Auf 23 . Qktober r» vermiethen :
Kriegstraßr 34 , über 3 Treppen , eine Woh¬

nung mit 6 schöne », geräumige« Zimmern nebst
allem Zugehör ;

Krtegstraße 38 , eine Treppe hoch , ebenfall¬
eine schöne Wohnung von S Zimmer« wit
allem Zugehör durch

5.3. J . Burkarh , Krtegstraße 92-
3.2. In der Krtegstraße (früh« Lindenstraße )

ist eine hübsche Wohnung von 5 Zimmern nebst
üblichem Zugebör sowie Wasserleitung auf LS. Ok¬
tober an eine kleine , stille FamUie zu vermiethen .
Darauf Reflektirende wollen ihre Adresse grst. im
Kowor deS Tagblattes unter Chiffreist. 80. abgebe«.

*3.2. Zwei schöne , comfvrtable Herrsch. . .
Wohnungen für Oktober zu vermiethen m de
BiSmarckstraße durch das WohnungSvermi
luugSbüreau Von W . Gutekunst, neuö

AS (früh« Langensteik?scher
Gatten ).

Eine freundliche Mansardenwohnung im HkrtM
HauS im 2. Stock von 3 Zimmern , Küche und
Kell« ist auf 23. Oktober oder sogleich zu ver¬
miethen : Schützeitsträße 47. Näheres im 1. Stock
deS 'Hinterhäuser.

*2.1 . Wegen Ortswechsel ist im Harri» Westend-
iraße 51 «ne ganz neu hergertchiett Wohnung,
bestehend au« 6 Zimmern , 1 Mansarde und 2 Kam¬
mern, Waschkücheund Kellerräumen, alles mit Gaß-
und Wasserleitung versehen , sofort od« später t*
vermiethen.



* Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern im 2.
Stock , an der Kriegstraße zwischen dem Karlsthor
und der Westendstraße gelegen , ist auf 23. Oktober' ' . .

Zu erfragen Sophienstr. 40

* Ein Zimmer mit Küche ist an eine kleine Fa¬
milie auf 33. Oktober zu vermiethen : Kaiser,

'tr. 39
im 3. Stock. _^ 2.1 . Eine angenehme Wohnung im Nebenhaus
von 4 Zimmern , Küche , Keller , Speicher , Wasch¬
küche Sich Trockenplatz , Antheil am geräumigen
Hof, sowie eine kleine Wohnung von einem großen
Vellen Zimmer und Küche, auch zu einer Werkstäite
sich eignend , sind sogleich oder auf 23 . Oktober billig
zu vxrckictheir. Näheres Wilhelmstr. 19, 2. Stock.

* Eine Wohnung, bestehend aus 1 Zimmer, Al-
kov, Küche, Speicher und Keller , ist zu vermiethen :
kleine Evitalftraßr 14.

, *2.4 . Za vermtetben sogleich oder auf Li. Octo»
^ her . im 2. Stock , S Zimmer , Küche sawmt Zu¬

gehör, mit GlaSadschlutz , Wasser - und Gasleitung
versHM,: Wgrietzstraße 37.

3l . Kaiserstraße 173 ist per 23 . Oktober die
Bel-Etage, bestehend au« 6 ineinander gehenden
Zimmern unter GlaSabschluß nebst Zugehör,
mit GaS- und Wasserleitung versehen , zu ver¬
miethen. Näheres im Laden .

Ferner ist 2 Treppen hoch eine Wohnung von
8 ineinandergehenden Zimmern unter GlaSab¬
schluß nebst Zugehör , mit GaS- und Wasser-
Mtinig versehen, per 23 . Oktober zu vermiethen.
Näheres im Laden .

^ , _ _ __ __ _ _

- SI8S —
*2.1 . Von einer ordnungsliebenden Familie wirb

auf 23. Oktober eine Wohnung von 4—5 Zimmern
mit Zugehör, in der Stadt gelegen , zu miethen ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe beliebe man unter
L. b'. 200 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

,
Zimmer zu vermiethen.

I *2.2. Ein mvblirtes Zimmer ist sogleich oder
später zu vermie then : Bahnhosstraße 42 , 3. Stock.

! *3.2. Werderstraße 13 ist ein schönes , gut möb
lirtes Parterreztmmer auf den 1 . Oktober zu ver¬
miethen._

i — Karlstraßr 21 » fiud auf 23. Oktober
im 2. Stock ein Salon mit Balkon und 2 ele¬
ganten Zimmern » mit Gasleitung versehen , un-
möblirt , zusammen oder einzeln zu vermiethen.
Einzusehen zwischen 11 und 12 Uhr Bormit«

' tagS._ (L 61689 » .)
^ — Schloßplatz 17 , nahe der Karl Friedrichstraße,

ist ein zweifenstriges, mövlirtes Zimmer , parterre
rechte Seite, sofort oder später zu vermiethm.

— Erbprinzenstraße 22 sind 2 schön möblirte
Zimmer sogleich oder später zu vermiethen . NS-
hereS tm 3. Stock. _

— Ei« große- , freundliche« Zimmer , auf
di« Straße gehend » fei« möblirt, ist sogleich
»der später zu vermiethen , sowie auch ei«
kleineres Zimmere Wilhelmstr. 1«, 2. Stock.

* ZLHringerstraße S im 2. Stock sind zwei schört
möblirte, auf die Straße gehende Zimmer mit oder
ohne Pension an zwei Herren oder Einjahrig -Frei¬
willige auf 1. Oktober zu vermiethen.

Mtlhlbnrg . Eine schöne Wohnungtm zwei
toi Stock, mit schöner Aussicht auf den Markwlatz
vpn 3 Zimmern, Küche, Keller und Holzstall ist aus
N. OWbrr zu vermiethen. Näheres Str. 1
Marktpliq ._

l !9 am
*3.2.

— Westendstraße12 ist ein schön möbltrieS Par¬
terrezimmer mit oder ohne Pianino sogleich oder
später an einen Herrn zu vermiethen.

*3.1. Zirkel 11, parterre, ist ein hübsch möblirte«
Zimmer , mit 2 Fenster« auf die Straße gehend,
auf 1 . oder 15. Oktober zu vermiethen .

* Ettlingen. Eine frrundlkche Wohnung , be¬
stehend auS 2 — 3 Zimmern nebst Küche und
Keller, ist sogleich oder später billig zu vermiethen .
Näheres beim Etgenthümer: Speckert , am
Bahnhof.

I

Wohnung im Seitenbau,
eine freundliche , von 2 oder auch 3 Zimmern,
Küche mit Wasserleitung und Zugebor ist auf

3- Oktober zu vermiethen: Kaiserstraße I5t,
,̂ te —rrre, zweite THÜre rechts . 3 3. I

Wohnungen
von 2 , 3 und 4 Zimmern mit Zugehör tm
westlichen Stadttheil (Kaiserstraße) gegen den
Hardtwald , zu vermiethen. Näheres and
W. » hei Haasevstein » Bögler ,
Karlsruhe.
Ein Phot . Atelier ,

welche« auch zu anderen stillen Geschäften
Hanühtwerden kann, mit Wohnung, im west-
Stiwttheil (Kaiserstraße ) zu vermiethen . Nä¬
hme» «ab iS . « »« »« » bei Haasenftei«
äb Bögler » Karlsruhe.

Mn Spezerei.
Geschäft

in einer größeren Stadt Badens ist Familien-
verhAsitifse wegen zu verkaufen oder zu vrr-
nNethru. Die HauSmiethe für Laden und
Wohnung rc. beträgt jährlich nur 300 Mark,

eff. Anfragen hierüber wolle man unter
Ms SS . « »« 8« » an Haasitzrski « B

_ ogler, Karlsruhe, einsenden . 21."
6L. Klavier- «. Gesang-Nntenichtwkdvön

rin« Dame gegen billiges Honorar crtheilt.
Adressen unter L . « »«« » » an Haasen-

« SS Dogter. hier , erbeten .

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
LI. Kakserstraße 40 ist ein Laden mit Wohnung

>wn 2 LkS 4 Zimmern , Küche und Keller sogleich
Arr später zu vermiethen. Näheres Katserstraße88
Vv Laden ._

WohnunqS-Gefache.
* Ei«e ruhige Familie sucht eine Wohnung

So« S—S Zimmer» in guter Lage, womöglich
Mit Garte». Offerte » unter SV. V. 32 im
Kontor de« Tagblatte« abzugebe».

WohnnugS » mit Werkstätte-Sesuch .
* Drei bis vier Zimmer mit Werkstätte werden

M . 23. Oktober gesucht. Offerten beliebe man im
Kontor des Tagblattes unter Nr. 21 abzugeben .

* Wilhelmstraße 3 ist im 3. Stock ein auf die
Straße gehendes, möblirteS Zimmcr sogleich oder
auf 1. Oktober zu vermiethen ._

* Katserstraße 173 , drei Treppen hoch , ist ein
freundliches, sehr schön MöblirteS Zimmer » au '
die Straße gehend , sogleich zum Preise von 15 M.
zu vermiethen.

*2.1. Waldstraße 2ß sind zwei unmSbltrte Zim¬
mer auf den 1 . oder 23. Oktober zu vermiethen .
Näheres im Hinterhause._

*2.1 . BiSnrarckstraßr « 1 ist auf de« 1 . Ok¬
tober ein möblirteS Parterre -Zimmer mit
Schkafkavinet in einem « arten au eine« Herr«
za vermiethen .

Karlstraße 35 ist ein möblirte- Parterrezimmer,
auf die Straße gehend , sogleich zu vermiethen .

*3 .l . Stetnstraße 23 (Spttalplatz ) ist im 1 . Stock
ein auf die Straße gehendes , möblirteS Zimmer
auf 1 . Oktober zu vermiethen.

* Ein freundliches Mansardenzimmer mit Koch -
ofcn , mit oder ohne Möbel , ist sogleich oder aus
l . Oktober an eine oder zwei Personen billigen
vermiethen. Zu erfragen Schvtzenstraße 63.

ZLHringerstraße IS , pqrterre , üahe der Drw
gonerkaserne und GotteSaüe , sind mehrere schön
Möblirte Zimmer zu vermiethen.

*2-1. Marienstraße l6 , 2 Treppen hoch , ist ei»
güt möblirteS, mit zwei Fenstern nach der Straße
gehendes Zimmer zu vermiethen.

Werderplatz 34 a ist im 3. Stock ein gut
MöblirteS Zimmer , auf die Straße gehend, sogleich
oder später zu vermiethen.

Katserstraße85 ist im 2. Stock ein freundliches
möblirteS, auf die Straße gehendes Zimmer an
eine« soliden .Herrn billig zu vermiethen .

3.1 . Kaiserstraße 52 , eine Stiege hoch , auf
die Straße gehend , ist ein elegant möblirteS
Zimmer prekswLrdig zu vermiethen. Näheres
im Laden.

Karl- Friedrichstraße 9 sind zwei kleinere , gut
möblirte Zimmer sogleich oder später an einrn
Herrn zu vermiethen.

* Ein sehr schönes , möblirteS Zimmer ist so¬
gleich oder auf 1. Oktober zu vermiethen : Kaiser-
traße 213.

* Alte Waldstraße 81 ist ein gut möblirteSZim¬
mer im 2. Steck an einen soliden Herrn sogleich
zu vermiethen.

Ein freundliches, gut möblirteSZimmer ist sogleich
an einen soliden Herrn billig zu vermiethen; das¬
selbe wäre auch für einen Herrn Einjährig-Frei-

I willigen sehr geebnet. Näheres Hirschstraße 12,
' parterre , linke Sette. *

* Marienstraße 38 , parterre , sind 2 incinander-
gehende, gut möblirte Zimmer an einen oder zwei
Herren sogleich zu vermiethen.

*3. 1. Herrenstraße 50 ist im 2. Stock ein gut
und neu möblirteS Zimmer billig zu vermiethen.
Näheres im Laden zu erfragen.

* Steinstraße 12 , parterre , sind zwei schön möb-
lirte Zimmer einzeln oder zusammen Nus 1 . Oktober
zu vermiethen .

Pensions -Anerbieten .
*2.1. Ein oder zwei Schüler finden bei einer

ältern Dame , welche mehrere Jahre Schüler in
Pension hatte , vollständige gute Pension bei sehr
bescheidenen Preisen. Freundliche Aufnahme, ge¬
wissenhafte Pflege und Beaufsichtigung werden zu-
gestchert. Die besten Empfehlungen stehen auf
Verlangen zu Gebot. Näheres Schützenstraße 63
tm 3. Stock.
— Werkstätte ,
eine freundliche (45 O-Meter im Licht), mit GaS.
Wasserleitung und Entwässerung versehen , ist pro
23. Oktober für ein stilles Geschäft zu vermiethen.
Aüch für Anlage eines GaS -Mvtors alles Nöthige
vorhanden. Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes .

GesNcht
für zwei Herren ein möblirteS Zimmer in Mitte
der Stadt. Ferner guter , einfacher Mittagstisch.
Offerten mit Preisangabe unter 0 . >l. im Kontor
des Tagblattes abzugeben . *

Penstons Gesuch.
* Für ein Mädchen, welches hier da- Putzge-

schäft lernen soll , wird in einem guten Hause voll¬
iständige Pension gesucht. Anerbieten wolle man
! mit Angabe des monatlichen Pensionspreise- unter
I, . L. 72 gefälligst an das Kontor des Tagblattes
abgeben .

Dienst -Anträge .
*2.2. Auf nächstes Ziel (Michaeli) wird eine

tüchtige Köchin gesucht ; nur gut empfohlene Mäd¬
chen mögen sich melden: Akademtestraße26 .

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen ,
waschen und putzen kann und sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht, findet Stelle : Wald-
straße 62 im Laden .

Gesucht wird aus 's Ziel ein solides Mädchen,
mit güten Empfehlungen versehen, welches gut
bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht .
Zu ei fragen Westendstraße 45 , parterre .

31 . GS wird zu einer kleinen Familie ei«
Mädchen gesucht , « eiche« selbstständig einer
Hgu- Haltuüg vorstrheu «nd gut kochen kan » ;
etwa « nähen und bügeln erwünscht . Eine
älter« Person hat dru Vorzug. Eintritt am
liebste» erst MitteOktober. Näheres Schloß»
pl»tz ».

* 'Ein Mädchen„ Welche - gut kochen kann und
sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , findet
sogleich oder aus '- Ziel «ine Stelle : Leöpoldstr . 29
parterre.

Em reinliches Ääd^ en , welches in allen häus¬
lichen Arbeiten bewandert ist und gute Zeugnisse
besitzt, findet eine Stelle. Zu erfragen große Spi»
takstkaße 7.

* Auf'S Ziel wird ein Kellermädchen , welches
sich auch häusliche » Geschäften unterzreht , gesucht.
Zu erfragen Krtegstraße 69.

* Ein braves , kath. Mädchen, welches in allen
häuslichen Arbeiten erfahren ist und kochen kann ,
indet aus 's Ziel bei einer Familie von 2 Personen
eine Stelle . Gute Empfehlungenerforderlich . Große
Hrrrenstraße 38 , parterre.

* Ei» Mädchen, welches Lust hat , auf das Land
zu gehen , wird sofort oder aus'S Ziel gesucht. Nä¬
heres Kronenstraße 39.

* Ein gut empfohlenes Mädchen, welches etwas
kochen kann , das Ztmmerreinigen versteht sowie den
übrigen häuslichen Arbeiten vorstehen kann , findet
auf nächstes Ziel eine Stelle. Zu erfragen So¬
phienstraße 3, eine Treppe hoch .

*2.1. Ein Zimmermädchen wird zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Frau v. Herwarth, Amalienstraße 93.
* Ein reinliches Mädchen, welches kochen , waschen

und putzen kann sowie sich allen häuslichen Ar-
beiten willig unterzieht, wird auf nächstes Ziel ge¬
sucht : ZLHringerstraße 37 unten.



* Ein einfaches , fleißiges Mädchen, welches Liebe
zu Kindern bat und sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht, findet auf's Ziel eine Stelle : Wielandt-
flraße 10, parterre._* Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welchesnähen und bügeln kann , auch Liebe zu Kinder»
hat und sich häuslicher Arbeit gerne unterzieht, wird
gesucht : Linkenheimerflraße 7 im 3. Stock._* Ein ordentliches Mädchen, welches kochen und
allen häuslichen Arbeiten vorstehen kann» wird auf
Michaeli in eine Wirthschaft in Dienst gesucht :
Luisenstraße 47._* Eine perfekte Köchin , welche auch die Haus¬
haltung versteht , wird nach Wiesbaden gesucht.
Nachrufragen im Hotel Germania , zwischen S und
11 Uhr Vormittags , Zimmer Nr. 25._^ * Ein reinliches, williges Mädchen wird für
häuslicheArbeiten auf nächstes Ziel gesucht : Hirsch-
straße 36 im Hinterhaus ._ _2.1. Ein zuverlässiges , reinliches Mädchen, wel-
cheS selbstständig gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt, findet auf kommendes ZielStelle. Zu erfragen Kronenstraße 33 im Laden .

* Ein Mädchen , welches einer bürgerlichen Küche
selbstständig vorstehen, waschen und putzen kann,findet auf kommendes Ziel Stelle : Kaiserstraße213im 1. Stock._* Für nach Baden wird auf 1 . Oktober zurBedienung einer alten Dame ein anständiges , zu¬
verlässiges, nicht mehr zu junges Mädchen gesucht,
welches Weißnähen und daS Zimmerreinigen ver¬
steht. Es mögen sich jedoch nur solche melden,die sehr gut empfohlen werden . Näheres Krieg -
straße 63 ._ _Dienst -Gesuche.* Ein Mädchen, welches sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht, sucht auf Michaeli eine
Stelle . Zu erfragenLeopoldstraße37 im Hinterhaus .

* Ein fleißiges Mädchen, 17 Jahre alt, welches
erst vom Lande gekommen ist und allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann » sucht sofort eine Stelle.Zu erfrage n Waldstraße 77 im 3. Stock._* Ein gewandtes Zimmermädchen, welches fein
nähen » bügeln und serviren kann sowie im Besitze
guter Zeugnisse ist , sucht auf nächstes Ziel eineStelle. Zu erfragen Kaiserstraße 235 im 2. Stock.

*2.1 . Zwei Mädchen , 18 und 22 Jahre alt, welche
nähen , Hügel« und serviren können , suchen zum 1.
oder IS. Oktober Stellen als Zimmermädchen.
Näheres durch Fr . Letzter , Marktplatz 10 , Ba-
de« Bade»._ _Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie,
welches sehr gut nähen, bügeln und überhaupt die
Hausarbeiten gründlich verrichten kann , sucht als
besseres Zimmermädchen auf Michaeli Stelle.
Beste Referenzen stehen zu Diensten. Nähere Adresseim Kontor drS TagblatteS._

Ein braveS ^ reinliches Mädchen vom Lande,aus besserer Familie, welches gut bürgerlich kochenkann und sich willig dm häuslichen Arbeiten un¬
terzieht , sucht eine gute Stelle. Zu erfragen Kro-
nrnstraße S im 2. Stock._ — ,* Zwei Mädchen aus guter Familie , welch«
nähenund bügeln können , auch sich sanft allen häus¬
lichen Arbeiten willig unterziehen, suchen Stellen.Zu erfragen Erbprinzenstraße 15._* Ein Mädchen , welches kochen , nähen und bügelnkann und sich allen Arbeiten willig unterzieht, suchteine Stelle auf'S Ziel. Näheres Kaiserstraße 161.""* Ein Mädchen, von seiner Herrschaft gut em¬
pfohlen , welches bürgerlich kochen kann und sich den
häuslichen Arbeiten Willig unterzieht , sucht auf
Michaeli eine Stelle . Zu erfragm Waldstraße 15
im 2. Stock._* Ein anständiges Mädchen, welches kochen ,sowie das Zimmerreinigen , etwas nähen und
bügeln kann, sucht auf kommendes Ziel eineStelle. Nähere» Spitalstraße 38 im Hinterhausim 2. Stock ._* Ein Mädchen , welches nähen und bürgerlich
kochen sowie allen häuslichen Arbeiten vorstehen
kann , sucht aus 's Ziel Stelle. Zu erfragen Kronen¬
straße 1 im Hinterhau» im 3 . Stock. _* Ein anständiges Mädchen, welches selbstständigeiner Küche Vorstehen kann und sich willig häus¬
lichen Arbeiten unterzieht, sucht auf's Ziel eine pas-
sende Stelle . Zu erfragm im Kontor des TagblatteS.

* Eine Köchin , welche einer feinern Küche Vor¬
stehen kann, auch etwas Hausarbeit übernimmt und
gute Zeugnisse besitzt, sucht auf nächstes Ziel Stelle.Zu erfragen Ludwigsplatz 63 im Laden .

— 2170 —
* Ein einfaches , fleißige » Mädchen vom Lande ,welches im Kochen und in allen häuslichenArbeiten

geübt ist und gute Zeugnisse besitzt , sucht auf Michaelieine passende Stelle . Zu erfragen Durlacherstr. 27.
* Ein braves, ehrliches Mädchen , welches etwas

kochen , schön waschen und putzen kann und sich allen
häuslichen Arbeiten willig unterzieht, sucht Stelle
auf'S Ziel . Zu erfragen Bahnhofstraße 30 im
Hinterhaus, 2. Stock.

* Ein braves Mädchen aus guter Familie, wel¬
ches kochen , nähen und bügeln , überhaupt allenArbeiten vorstehen kann , sucht auf's Ziel Stelle beieiner kleinen Familie im Zimmer oder in der Küche.Gute Zeugnisse stehen zu Diensten. Zu erfragenNowacks -Anlage 13 im 4. Stock .

* Ein treues Mädchen aus besserer Familie,welches schon in bessern Häusern war und guteZeugnisse besitzt, sucht Stelle als Zimmermädchenoder als Mädchen allein in einem kleinen Haus¬halt. Näheres Herrenstr. 22 im 3. Stock , rechts .* Ein braves , solides Mädchen , welches selbst,ständig einer bürgerlichen Küche vorstehen kannund auch die häuslichen Arbeiten verrichtet , sowieim Nähen nicht unbewandert ifl, sucht, am liebstenals Mädchen allein , sogleich oder aus 's Ziel eineStelle. Näheres Kronenstraße 51, 3 Stiegen hoch.
* Ein Mädchen aus guter Familie , welches sehrgut waschen , kochen und putzen kann , auch daS

Kleidermachen , Weißnähen und Bügeln gut erlernthat , sucht auf 'S Ziel eine Stelle . Näheres zu er¬fragen Herrenstraße 5 im Hinterhaus links.
Zwei Mädchen, welche von ihrer Herrschaft gutempfohlen werden können, wovon das eine sehr gutkochen kann, suchen Stellen . Nähere» Erbprinzen¬straße 28 im Friseurladen.
* Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen,welches allen häuslichen Arbeiten Vorstrhen kann,sucht in einer bessern Küche bei einer kleinen FamilieStelle. Zu erfragen AmMenstraße 22 im Hinter¬haus, 2. Stock , rechts , von 2—4 Uhr Nachmittags.* Ein Mädchen , welche- im Nähen und Bügelntüchtig bewandert ist, das Zimmerreinigen gut ver¬

steht und schöne Zeugnisse besitzt, sucht auf 'S Zieleine Stelle als besseres Zimmermädchen. Zu er¬fragen Herrenstraße 3 im 2. Stock in Darlach.* Ein Mädchen , welches bügeln und gut bür¬
gerlich kochen kann u«d sich allen häuslichen Ar¬beiten willig unterzieht sowie gute Zeugnisse besitzt,sucht auf's Ziel eine Stelle . Näheres Karlstr. 9im 2. Stock des Hinterhauses.

* Zwei Mädchen, welche Liebe zu Kindern ha¬ben , suchen auf Michaeli Stellen . Zu erfragenDurlacherstraße 103 tm Hinterhaus im 2. Stock.
* Ein Mädchen, welches kochen und allen häus¬lichen Arbeiten vorstehen kann, sucht auf's Ziel eineStelle . Näheres Akademiestraße 30 tm 2. Stock

des Vorderhauses.
* Ein braves , gewandtes Zimmermädchen suchtaus 's Ziel Stelle in einem bessern Hause. Näheres

Westendstraße 26 im 3. Stock .
* Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochenkann und sich jeder Arbeit unterzieht, sucht aufMichaeli eine passende Stelle : Akademiestraße S6im 3. Stock .
* Ein junges Mädchen vom Lande , welchesLiebe zu Kindern bat und leichte Arbeiten verrichtenkann , sucht auf Michaeli eine Stelle. Zu erfragen

Erbprinzenstraße 26 im Hinterhaus.
* Ein Mädchen , welches perfekt Kleider und

Putz mache«, auch bügeln kann , sucht eine passendeStelle als besseres Zimmermädchen . NäheresBahnhofstraße 52 im 3. Stock.
Ein tüchtiges, zuverlässiges Mädchen, welches

kochen und den häuslichen Arbeiten gut vorstehe»kann, sucht Stelle auf's Ziel. Zu erfragen Wald¬
straße 25 im 2. Stock .

Kapital -Anerbieten .Der Berechnung der Großherzog Friedrich-Ju-
biläums-Stiftung stehen 6SV0 M. zur Kapitalan¬lage gegen vorschriftsmäßige Sicherhett zur Ver¬
fügung.

Wegen Aufnahme des ganzen Betrages oder
auch eines Theiles desselben wolle man sich unter
Vorlage des Verlagscheines wenden an den Rech¬
ner, Revisor Reinig er in Karlsruhe, Luisenstr . 5.

Kapital -Gesuch.
2.1 . 2VVV Mark werden von einem pünktlichen

Zinszahler auf ein Haus (genügende Sicherheit)
aufzunehmen gesucht. Adressen bittet man im
Kontor dcS TagblatteS unter Chiffre L. 2 . 100
abzugeben .

20 « 0 « bis 22000 Mark
werden auf ein hiesiges HanS gegen genügende Si¬
cherheit per 1 . November auf erste Hypothek au'»
zunehmen gesucht. Offerten unter L.. 2. 10 abzu¬geben im Kontor des TagblatteS.

Gouvernanten und Bonnen
*2.1.

Frau Hvrklel »,
Sprachlehren « in München .

Kellnerin ,eine fleißige , findet bei hohem Lohn auf'S AtelStellung , aber nur eine solche möge sich melden .Näheres bei Frau Ruth ardt , Kaiserstraße 7 im2. Stock . *
Ei « fleißiger Hausburschekann sofort eintreten bei D. Becker.

gesucht von
Ei » Bursche

«v 8vr»Hvi>»st .
Ein zuverlässiger Fuhrkvecht

findet Stelle : Schützenstraße 45.
Steven -Anträge .*3.2. Tüchtige , gut empfohlene Zim¬

mermädchen finden noch Stellen auf'S
Ziel durch das Centralbürea « von W .
Gutekunst , verlängerte Akademiestraße 48.
VT v »1, 6.3. K öchiunrn, Kellnerinnen undv Hausmädchen finden sofort und auf'S
Ziel Stellen durch Frau Schmitt, Schvtzenstr . 48.

*3.2. PerfekteKöchinnen für Herrschaften
finden auf's Ziel noch Stellen durch das Gen «
tral -Bureau von W . Gutekunsi , neue
Akademiestraß « L8

Zu sofortigem Eintritt wird in ein hiesige- De¬tail - Geschäft ein junger Mann gesucht , der ge¬wandter Verkäufer sein muß. Den Vorzug erhaltder, welcher in der Mode- und Kurrwaaren -Branchebewandert ist. Offerten snb 1. 1. 1000 im Ko»tor des TagblatteS abzugeben.
LehrlingS -Gefuch .

3.1 . Für einen mit den nöthigen Dorkenntnisse»
versehenen , jungen Menschen ist bei mir eine LrhO
stelle offen.
_ «tz. !8tÜI »VK.

Lehrmädchen - Gesuch.2.1 . Für ein gebildetes , junges Mädchen ist i»meinem Geschäfte eine Lehrstelle offen.
Fr . Distelhorst , Kaiserstraße 187.

Stellen -Gesuche .
VT Stelle « suche« auf'S Ziel :s Herrschafts - , 2 Hotel» und 4
RestanrationSköchinoen , 5 Hau- Hälteri»»«»,4 Kammerjuugfrr « ( perfekte ) , 25 Zimmer-,HauS» und Ktndermädchr« und 2 Ladnerinnen
durch Frau Schmitt , EmplacirunaS « Geschäft,Schützenstrabe 46. KL. Ich empfehle nur gutesPersonal ! 4L.

2 . 2. Ein gebildetes Mädchen , welches
in allen Handarbeiten bewandert ist, suchtStelle in einem feinern Hause als feine-
Zimmermädchen oder zur Bedie¬
nung einer Dame . Offerten unter
IZ TVIks befördert FLnÄ . MkSFcke ,

_* 2.1 . Ein junges Mädchen aus guter Familie,französische Schweizerin, der deutschen Spracht
mächtig , mit guten Referenzen , sucht sofort Stell»als erste Bon«». Adresse zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

* Ein gebildetes Mädchen sucht zur selbststän¬
digen Führung eines Haushalt « bei einer ruhigen
Familie oder als Zimmermädchen eine Stelle. Nä¬
heres Brlfvristraße 5 im Hinterhaus im 3 . Stock.

Kellnerinnen ,
mehrere , gewandte, suchen für sofort Stellen durchH. Maas, Zähringerstrabe 67. *

Ladenstelle -Gesuch .* Ein bescheidenes , braves Mädchen aus guter
Familie , von angenehmem Aeußern, welches im
Rechnen und Schreiben bewandert ist , sucht Stelleals Ladnerin. Näheres zu erfragen Waldhorn¬
straße 1a, Hinterhaus parterre.



Lehrstelle-Gefach .* Ein junger Mann, welcher das Realgymnasium
bi« -ur Ober-Tertia besucht hat, sucht eine Lehrstelleals Kaufinann. Offerten mit Bedingungen hittet
man im Kontor des TagblattcS unter bl. L. ab-
Mgeben. _ _

Lehrstelle-Oefuch .* Ein langer Mensch , 18 Jahre alt , wünschtdir Bau- und Möbelschreineret zu erlernen. Of¬
ferten beliebe man im Kontor des Tagblattes
Unter Nr. 71 abzugeben .

Adler- I PI , Adler¬
straße 13. " > » U. lItvSdvZ . 8straße 13.
öffentliches PlacirungSbüreau

empfiehlt :
Dienstpersonal aller Art , Ladnerinnen, 1

Büffetdame, bessere Zimmermädchen, perfekie
Köchinnen , 1 Restaurationsköchlnund Mäd¬
chen für die Hausarbeiten ; ferner sind ange¬meldet: Kellner, Kutscher, Hausbursche, Die¬
ner, Ausläufer rc.

Anmeldungen werde» täglich ange¬nommen auf dirseittgem Büreau von
L2. I - 1*1».

MU Unterzeichneter beehrt sich » seinMW» IV» « PlacirungS-Büreau mit dem Be¬
merken in empfehlende Erinnerung zu bringen, daß
eS wie immer nur sein Bestreben ist , ordentlichesund gut empfohlenes Dienstpersonal zu empfehl
8.2. Ä Müller , Kronenstraße 60.

Beschäftigungs -Gesuche.

auch zur Aushilfe bei andern vorkommenden Ar¬beiten. Näheres Kaiserstraße 34 bei KaufmannKraNS. _* '
Äine gewandte Klcidermacherin nimmt noch

einige Kunden in und außer dem Hause an. Zuerfragen Kaiserstraße 110, Hinterhaus . 2. Stock . —
Ebendaselbst ist auch ein einfach möblirtes Zimmer
z« vermiethen .

* Eine ledige , gesetzte Person , welche sich den
Hausarbeiten willig unterzieht, sucht sogleich oder
später einen oder zwei Laufdieostr. Nähere-Adler strah» 8 im 3. Stock.

* Eine gut empfohlene Frau , welch« früherJahrelang bei hohen Herrschaften im Dienste war,sucht Beschäftigung zur Aushilfe ; dieselbe nimmtauch MonatSdicnste an. Au erfragen Durlacher¬straße SS. — Ebendaselbst find eiti kleiner Wasch¬zuber und eine kleine Krautstande zu verkaufen .
Militärhandfchuhwascherei .* Militärhandschube werden auf die schönsteWeise gewaschen daS Paar zu 12 Pf-, sowie sonstall« Arten von Handschuhen ru 15 Pf. ; auch wer¬de« Federn sehr schön gewaschen und gekräuselt :Karlstraße 41 im 3. Stock ._* Gioe perfekte Köchin

empfiehlt sich im Auskochen bei Hochzeiten, Kinds,taufen und Gesellschaften . Zu erfragen Stein»st^ e .^ im HintechauS. 2. Stock.
<7 ^

Monättzöienst-Gefuch .
^ chEtne zuverlässige Frau sucht einen Monats¬dienst. Zu erfragen Amalienstraße 43 im Hinter¬gebäude tm 2. Stock. Ebendaselbst empfiehlt sicheine Person im Putzen und Waschen .

Verlorene Damm-Uhr.* Dieselbe wurde Samstag, Morgens zwischenlü und 12 Uhr, auf dem Wege von der Kriegstr . 83
durch verschiedene Straßen der Stadt (unter Be-Etznng der Pferdebahn) verloren und wird dem
redlichen Finder Kriegstraße 83 entsprechende Be¬lohnung zugestchert. Auf einem der inneren Uhrrn-^ ckel ist der Name der Besitzerin eingravirt.
^ Verloren
winht Sonntag den 19. September , VormittagsMischen ii und 12 Uhr, von der Kaiserstraßeüber

Marktplatz , durch die Zähringer- , Ritter - und
AAMinzenstraße , über den Ludwigsplatz und durchd'k Waldstraße, ein goldenes Medaillon . Der»vltcheFiudcr wird gebeten , solche« gegen Belohnung? vphtcnstraße 29 im Laden abzugeben ._ *

Abfahrt des Zuges 1" Uhr nach EppingenAHen gestern Nachmittag 30 Mark verloren.l^Imige , welcher dteselben aufhob , wird ersucht,Gefundene am Btlletschalter des Bahnhofes?^ "«r-en , andernfalls erfolgt gerichtliche Anzeige,v« fein Signalement genau beschrieben wurde.

— SI7 , -
Verwechselter Schirm .* Man bittet, den Schirm , welcher Sonntag

zwischen II und 1 llhr tm Kunstvcrcin verwechselt
wurde, S eminarstraße 9 tm 2. S tock nmzutauschcn .—

Ge ^ MdenI
*2.1. Gefunden wurden am Bahnhof Karlsruhe

einige Goldstücke . In Empfang zu nehmen durch
den leaitimirten Eigenthümer bei Ür. Bernhard
Kah, Akademicstraße 28._

Kaus-Vcrkauf .*3.2. Zu verkaufen r rin sehr hübsches , zwei¬
stöckiges Herrschaft «- »»- in der Kriegstraße,
sofort beziehbar , durch UV. neueKleaüi«» »!«««»»»«« «8 (früher Langenstein '-
scher Garten ) . _*3. 2. In schönster Lage der Ettlingerstraße habe
aus Auftrag wegen Wegzug ein herrschaftliches,
kleineres Wohnhaus um billigen Preis z« ver¬
kaufen.

W . Gutekunst .
neue Akademiestraße 43.

71 Herrschaft«-, Priv«t- u. SrschäftS-
Häuser , Hotels» Restaurants ,

größere und kleine Hofgüter, einige schöne Billas
und Landsitze hat im Aufträge zu verkaufen bezw.
zu verpachten

Urban Schmitt , Geschäftsbüreau,6.3. Schützenstraße 46 .
HausBerkauf .*2.2. Ein Haus in guter Geschäftslage der Stadt,mit Entwässerung, großem Hof, Einfahrt und schönem

Laden, am besten für ein Metzger - oder Wurstler-
Geschäft sich eignend , ist unter sehr guten Bedin¬
gungen sofort zu verkaufen . Näheres Durlacher-
stratzc 23 oder Augartenstraße 19.

Haus -Verkauf .* 3.1 . Ein neues, sehr solid gebautes, dreistöckiges
Wohnhaus, in schönster und bester Lage hier , welches
sich auch zu einem Geschäft eignet , ist unter ganz
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Angebote
wolle man gefälligst schriftlich unter Chiffre L.
8 . 33 an das Kontor des Tagblattes gelangen lasten .
Makulatur -Verkauf .
Großh . Domänendirektion verkauft :

1. etwa 9 Centner alte Zeitungen,2. etwa 3—4 Centner alte Impressen, größ-
tenihetlS wenig und nur aus einer Sette
beschrieben, zu Einwickelpapier für Wurst¬
ler, Kaufleute u. f. w . geeignet .

Schriftliche Angebote sind unter der Aufschrift :
. Makulatur -Verkauf " bei der Bureaukasse Großh.
Domäneudircktion bis zum 30 . d. M. cinzuretchen.

Verkaufs -Anzeigen .
* Zwei gut erhaltene Weiukäßchen, 167 und

87 Liter haltend , stehen zum Verkauf . Nähere-
Luisenstraße 25 parterre.

* Zu verkaufen ist eine gute Zieger Promenade¬
weg 3. — Auch steht daselbst ein zweijähriger
Ziegenbock zum Belegen der Ziegen.

* Waldbornstraße 64 ist im 4. Stock ein gut¬
erhaltener Kinderwagen zu verkaufen .

Ein besseres . KaMpe« , gut erhalten , sowie ein
älteres Bettkauäpre , ferner eine Bettlade aus
Eichenholz find zu verkaufen : Schützenstraße 82 .
Zu erfragen im Laden .

* Ein gebrauchter Tparkochher- wird billig
abgegeben : Durlacherstraße 31.

* Ein gut erhaltener Ganscstall, 1 neues Bügel¬
eisen mit Rost, 1 Bügeltischplatte und 1 Bettstatt«
find billig zu verkaufen : große Herrenstraße 36 im
3. Stock.

* Mühldurg. Ein noch gut erhaltener, eiserner
Herd ist billig zu verkaufen : Rheiustraße 211 im
2. Stock .

Für Hausfrauen .
— Putztücher find fortwährend ganz billig zu

haben bei Max Löw, Schwanenstraße 23.
Acht Stück leinene Säcke »

zu Frucht oder Kartoffeln geeignet , find zu ver¬
laufen: Augartenstraße 47 im 1 . Stock. *

Dezimalwaage ,
ganz neu, von 250 Kilo, ist wegen Geschäftsaufgabe
billig zu verkaufen : Kaiserstraße 39 im Seitenbau
im L Stock .

* Einige Schäfte und / in gebrauchter Laden - <
tisch wirdcn zu kaufen gesucht, - Spttalstraße 41 im
2. Stock.

*2.1. Ein Bücherschrank und ein Waffen'
schrank in polirtem Nußbaumholz mit GlaSthüren
wird zu kaufen gesucht. Adressen tm Kontor drs
TagdlatteS unter Nr. 70 abzugebcn . _

Tbeaterplatz zu vergeben .* Ein Viertel- Tbeaterplatz, Sperrsitz, in der ge¬raden Tour , ist auf das IV. Quartal zu vergehen .
Zu erfragen Waldbornstraße 28 lm 2. Stock.' Nachhilfe
wird jüngeren Schülern billig erthrilt . Adressen
beliebe man im Kontor deS TagblatteS abzugebrn.

KoAtifch - Anerbiete « .
3.3. ES werden mehrere solide Herren gegen mä¬

ßige Pr-ile zu einem guten MtttagStifche angenom¬
men ; auch werde ich an dieselben nach Wunsch
Abendessen abgebea , und bringe meine reingehal¬
tenen Weiß- und Rothrveine zu billigem Preis«
in Empfehlung. D. Eksäßer , Restanratenr ,

Werdcrplatz 32.

Prümt-Bekanntmachungen.
Medicinischer Sokayer,

ein vorzügliches Stärkungsmittel für Kinder und
Genesende , in Flaschen L 60 Pfg., 1. M.» 2 M. u.
M. 3.50.

D . Merkle , Kaiserstraße.
Mich. Hirsch.
Fr . Wietersheim, Erbprknzenstr. —

Englische Biscmts
b HvlII ». HollNttl »» ,

_ Großh. Hoflieferant_
Neuen Salz-Laberdan,S-elkbückinge ZM Roheffen,
marmirte u. holl. Bollhäringe,
franz. nnd holl. Sardellen,
Salz- und Essiggurken,
Ochjeumaulsalat rc.

empfiehlt Michael Hirsch ,
_ Kreuzstratze 3._

Frische Felche«,
ächk ruff . Caviar

empfiehlt Michael Hirsch ,
Kreuzstraße 3.

Kieler Bückinge
frisch eingetrvffen

°bei
Her« . M «»- Lng,

_ Kaiserstraße 18V7_
Frisch eingetroffen:

Ab Mb -Caviar ,
Hamburgev Rauch¬

fleisch
b i Fr . Wickersheim ,

am kath. Kirchenplatz . _Nene
Hellerlinsen,
Bietoriaerbsen

empfiehlt billigst
F . Bansback,

z.1. Amalienstraße
L>««nnx« «Ir; Nrlv ,
LLoszuefart,

Michael Hirsch,
Kreuzstraße 3 .
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von
getroffen

zügli
» oe»

e»n-

42.
FvLe - rich Maisch ,

Ludwigsplatz S7.
/ui WtM »r

^ vnüdsrtroMi»« ' — ^

^ vw«»t7tL«. r». ^

Frisches,
felbsigemahleneS dalmatmer

Insektenpulver
empfiehlt die Materialwaarenhandlung
SL Harl STotk ,

Kallttstraße 161, Eingang Ritterstraße.

Vogelfutter
ave Sorten für Zimmervögel empfiehlt zu
de»» bekannt billigsten Preist« .

HV ? IIK « In » U » ^ Li ,
Saamr »Handlung ,

ZLchrrngerstraße 96 2.2.

NuftfchldoLett -Wxtkttet
zum Färveu btovder, rothrr und «rauer K»pf>
und « aerchuaee auB der kgl. bnyr: Hofporftmerie-
fabtik vvu C. D. Wunderlich in Nürnberg. Rein
negttltüffch , öS« jede metallische Beimischung , ga-
rantirt unschädlich.

Da» « ä ' « M Anweisung ü 74 Pfg. zu haben
bei Kart Matzaehe «, Hoflieferant

KL rvklrtuhe.

gklMWlW ,
köi» .

Es«8t»v
Kartstraße 21 a , 2 . Stock.

Sichere Leute : erhielten künstliche Gebisse
ausnahmsweise auf Ratenzahlung , »Li.

Damenhnte
in Plüsch, Eastor und Filz werken nach den
neuesten» Fdrtrvn abgHndrrt , gestM und sehr
gut appretirtz alte Herrenhüt« können ^ dazu
verwendet werden und liegen Muster von ab -
gtäNdttte» Herreuhüitm vor und kostet der
Hut

L WlnrL 1,
ohne Wcha» bedruttnid billiger.

Dieselben empfiehlt
hochachtungsvoll

Louis Schweinfurth »
Hutmacher»

K.L 8S Kaiserftraßc 85. _

Reeller Ausverkauf.
Nm wegen Wegzug mit meinem noch sehr

bedeutenden Lager von Schnhwaare «
aller Art « Wichst vasch zu räum« , ver¬
kaufe solche von heute ab zu Fabrikpreisen. —
Ebenso ist eine noch ganz neue Ladenein¬
richtung billig zu kaufen bei »4L.

Frans Vesbeck,
Ecke der Karl- und Erbprinzenstraße.

verden von beute ab »u meiner Xasss eivZeiSst.
Mm- « Nit VeriKouF von v^ortbpnpisren, Oold- und Lilbermünrsn;

und HVvvIdset auk enroxüisobe und anavrl -
IUanl8 «I»v kstitLs ; Drvckttkilvkvz

LesorZunF von 6ouxonsbo»sn ;
^ .usUun/tsertbtzillln̂ über ^ .idnAs- und 8psouI»tiovsp »piere , «onio kkood-

«eidu§en von Nebunxsn bereitrvilliA und unsntAeltliob .
krompt« , biUixs und gervissonbakt« LesorZur̂ aller ^ ukrüAS.

Lnrlsrube , den 1 . 8sxtember 1886.
I ^« « VoLEL

i^ nrl -U' rivdrivbstrsoss 33 (Rondvlxlutr ).

T h e e.
Durch direkten Bezug von einem der ersten deutschen Seeplätze bin ich im

Stande , ächten chinesische » Thee in frischer Waare anbieten zu können .
I « feinster, kräftigerQualität empfehle ich in schwarzen Sorten : t8« IEl »OUtW

und j? VVVK, in grün zu sehr billigen Preisen.
Friedrich Herlmr ,

Kaiserstraße 100
2 . 1 . und Ecke Bismarck- und Seminarstraße 8 .

W rii ckriel»
Cotomalwaaren -Handlung en xro« et en

LndwigSplatz S7 ,
empfiehlt sein Lager in :

deutsch«« und französischen Zucker , Würfelzucker, hell und dunkel Kanin»
EandiS in verschiedenen Farben , ZLmlDov in gelb, braun und grün von den billigsten
bi« zu den feinsten Sorten, Erbsen , Bohne « , Liusen , Zwetschge« und Apfel »
schnitze , Reis , Gerste , Sago , Tapioca , grünen Kerne« , Einkorn , Hafiev-
kerne» und Hafergrütze, Buchwaizengrütze, ächte ital . Maeearoni , feinst«
Suppen - und GeM«se»u- <In sowie sämmtliche Knorr'

sche Gnppenstvffe.
Reelle Bedienung und billigste Preise.
Muster stehen zu Diensten.
Lei Abnahme größerer Quantitäten entsprechend billiger- SS.

Wegen Neubau genöthigt , demnächst mein Lokal zu verlassen , verkauft ich,
um mein großes Lager ftr Cigarren zu reduziren , von jetzt ab zu herabgHetzten
Preisen bei Abnahme von mindestens ^ , Kistchen.

Das Lager besteht größtentheils in Hamburger und Bremer Fabrikaten, gut
gelagert und vorzügliche Qualitäten

Eigarren-Lager IL« M« LI»»»,
2 . 1 . Kaiserstraße 92 (neben dem Erbprinzen) .

Gefchafts-Gröfftumg «. Empfehlung .
Der Unterzeichnete erlaubt sich ergebenst anzuzeigen , daß er Sonntag vrn

l9 . September die von ihm käuflich übernommene , neu hergerichtrte Wirtschaft
NM Berliner Hof , am Fasanenplatz, eröffnet hat .

Unter Zusicherung reeller , prompter und billiger Bedienung bittet um zahl¬
eichen Besuch

Lu« » *« Hi n « »« , M Berlmcr Hof.
Erlaube mir, der hiesigen geehrten Einwohnerschaft mein Holz - und Aohlenge »

chäft in gefällige Erinnerung zu bringen und empfehle on dötnil -.
Ruhr -Stückkohlen, 1 . Sorte, 1 M . 20 Pf . per Centner ,
Ruhr -Nußkohle », 1. Sorte, 1 M . 20 Pf. per Centner ,
Ruhr -Fettfchrot, 1 . Sorte, stückreich, 95 Pf . per Centner sowie
Brennholz zu den billigsten Preisen .
Relle und aufmerksame Bedienung wird zugestchert-

Achtungsvoll

De« l . Oktober beginnt ein neuer UnterrichtSkurS zur Erlernung der Stickereiknnst .
Derselbe umfaßt alle Arten von Stickereien auj Sesde, SovAt , Luch , Leder rc.
Auch können die UnterrichlWunden nur vorübergehend zur Erlernung und Anfertigung eiapttn

Arbeiten benützt werden . Die näheren Bestimmungen, wollen in unserer Wohnung « itg^ engmnmo »
« rr e» « S8V ^ HVß8tzGk

8.3. Hcrrmstratze 23 im 3. Stock.
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«
wafferdtchtr . hrWer OualitSt
ligey GH » rmvWt MenS- Uran , MM

enmäntel ,
er OualitSt Und zu äußerst bil-

Krän - Marti » , Zirkel 8 .
Luch werden sslche

'
zum Repariren und Lbändem

«mgflwmmen »3.1.

ergebenst Stahl , Hoflieferant, Kaiser-
Maße 109. ,

Thouöfen
In großer AnSwahl , bei vorzüglicher Qualität ,
rn billigen Preisen bei
k ^ « 81 ,

Thonwaaren - und Osenfabrik ,
I1 .8. RLppurrerstraße 92.

Unter Garantie für gutes Brennen
, empfiehlt

in größter Auswahl

das Neueste
in

Petroleum -Lampen
» I> Ikt t ke i

II . BMii -PÄkUkk Lotterie.
Die ErneuervngSlüose zur V. und letzten Zie¬

hung, welche vom 18. btt 25. Oktober d. I . statt¬
findet, könnm von heute an auf meinem Bureau
abgeholt werden.

se ftird noch vorräiW .
snkoo Schmidt , Karlsruhe ,

37 Herrenflraße 37.
Aufforderun

krrv, welch« Wäsche zur^lnf «
bewahr««, übergaben, werde« ersuckt, solche
bi« Sonntag de« 26. September abzgholr« ;
dieselbe katz« auch argen « utschädigung « brr»
bracht werde«. Wäsch » , « elche bi» dahi«
« lcht abgeholt wird , kan« später nicht mehr
beaysprocht werden.

C . As . Zoberst .

Gostyoos z. goldcmn Kirpsm.
Heute Abend

frische Scher? unü Grichenwürste
bet ! »« » >«

*2 . 2 . Frischx Lthsr » und Griehen -

würste empfiehlt jeden Dienstag u . Frei¬
tag , sowie fortwährend neues Sauer »
kraut 4. vratL , AlWlitNstr. 10.

Heute Abend frische Leber », Griebe «-, Fleisch «
«nd Fraukfurter Wurst empfiehlt

F . Förderer , Zähringerstraße 27.
end tzfllch « L,her « und Srleben -

« ßsvl , Schwanenstraße 6 .

1 * Für die große Theilnahme an dem
schw^ en Vnluste unsere« unvergeßlichen ,
einzigen SöhnchenS

« H d HP i g .
sowie fllr di« Überreiche Blumenspende sprechen
vir unser» tiefgefühlten Dank au«.
- K« Mvhe , den IS. September 1880.

Mudwlfl Lindnek»
- AMH - tzch »« Bir

Kitr die vielen MMse ^ lnnigek
"Theilnahme an

dem un« betroffenen Verluste unsere « lieben Kinde «
Wilhelm Wrderer ,

sowie für die reiche Blumenspende sprechen wir
tun Dank au«.

des » . September 18W .
Die trauernde » Wtter« .

zum Färben und FaPonireu werden angenommen und nach den neuesten

Formen umgeändert .

3 . 2 . Waldstraße 43 .

cke der Kaiser - und Waldstraße .
Für die Herbst - und Wintersaison cnpfehle ich :

Kinderhütchen in Cachemire , Sammt , Seide und Filz ; Cachemire- Hütchen von
70 Pf . an ;

elegante Cachemire,Tragmäntel , mit Cachemire gefüttert , M . 14 ;
Mäntel für Kinder von 1 — 6 Jahren von M. 2 .80 an ;
Kinderklei - chen aus Wollstoff vom einfachsten bis elegantesten Genre von M- 4 an ;
wollene gehäkelte Kleidchen und Röckchen ä M - 3 ;

„ Kinder -Jäckchcn in weiß und allen Farben ;
ilzjäckchen für Kinder von 1 — 5 Jahren von M. 1 an ;
elzpiquä « , Halbflanell - und FlanellhöSchea für jedes Alter ;
anellröckcheN in jeder Größe ;
aputze« für Kinder von 1 — 14 Jahren ;

Gamaschen , Kinderschuhe , Pulswärmer ;
wollene und Mohairtücher in allen Größen und in den neuesten Farben und

Dessins ;
Damen - Capoten , Leibbinden ;
Damen -Flaneüröcke L M 4 ,
gehäkelte wollene Unterröcke h M . 6 ;
Damenhose « aus Halbflanell L M . 2 ;

„ aus prima Flanell , handsestonirt , L M - 4 ;
wollene Strümpfe für Damen und Kinder in den neuesten Erscheinungen ;
gestrickte wollene Socken in verschiedenen Qualitäten - 2 . 1.

Vollständiger Ausverkauf
fämmtlicher als:

weiße Unterrocke mit und ohne Stickerei , Damenhofe » » Neglige -

Hauben , Garnituren , Damenkragen , Schürzen , Serviteur - ,
Barben , Herrenkragen , Beiujänge « rc. re. zu ganz außergewöhn-
ltchen billigen Preisen bei .

l ». I üI>rliiDs«^r , Kaiserstraßc 69.

Geschüstsübernahme und Empfehlung.
Hiermit beehre ich mich , die ergebene Anzeige zu machen , daß ich das seit vielen Jahren am

hiesigen Platze betriebene Geschäft de« verstorbenen Herrn EchlossenneiflcrS Wilhelm Steltz ,
Wäldstratze 48 , übernommen habe und auf gleicher , solider Basis wie bisher, nur mit den neuesten
und zweckmäßigsten Einrichtungen versehen , fortbetreiben werde .

Ich halt? mich nun für alle in mein Fach einschlagenden Arbeiten auf's Angelegenste empfohlen
und werde sortgrhrndS bemüht sein , das mir zu Thril werdende Vertraue» durch pünktliche , reelle
und billige Bedienung in jeder Welfe zu rechtfertigen .

Mt der höflHen Bitte , das meinem verstorbenen Herrn Vorgänger entgegen gebrachte Wohl«
wollen, welches ich bet meiner mehrjährigen Lhätigkeit in dessen Hause schätz« gelernt habe, auch « ff
mich übertragen zu wollen, zeichne hochachtungsvoll

vormals Wilhelm Steltz ,
Waldftraße 48 . Ll .

Patent- 'aschmange.

edern , sondern
en nach jeder"

ffu

21 . Diese äußerst praktische « Maugen haben weder Schraube « .
werden mit Gewicht beschwert uNL Md derart conflruirt , daß sich die

' '

Stärke , der zu rollenden Wäsche heben und wieder senken können , weßhalb die Pressung
stet - gleichmäßig bleibt und eine Regnlipjug mg nothwendig wird .

Diese Mangen sind in jeder Hinsicht zu empfehlen . Alleinverkauf bei

Herrenstraße
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Mllsenmsgesellschaft.
Heute Dienstag den 21 . September findet der

Umzug der Wirthschaft vom Sommer - in das Win -
lerlokal statt .

Der Vorstand .

CätMen-Verein.
2.1. Die Mitwirkenden werden hiermit benachrich¬

tigt , daß die Chorproben Samstag den 25 . d. Mt « . ,
Abend « A7 Uhr » tm biSherigm Probclokal (Garten¬
saal de« MusumS ) wieder beginnen und von da an
regelmNg jeden Mittwoch und Samstag um die
gleiche Zeit fortgesetzt werden . Als erstes großes
Konzert ist die Ausführung von G ad e ' s „ Comala "
und Mendelssohn '« „ Walpurgisnacht " be¬
stimmt .

2.2. Dienstag den 21 . d. MtS ., Abends ' /,9 Uhr ,
Beginn der regelmäßigen Proben .

Die Herren Sänger werden dringend gebet« ,
pünktlich zu erscheinen.

Der Vorstand .
Allgemeine Volks - Bibliothek .

Vom 12. bis 19. September .
Neu zugegangen . 18
Zahl der ausgeliehenen Bände . . . 425

Der AufficktSratb.

Großherzo gliches Hoftheater .
Dienstag den 21 . Sept . III . Quartal . 99 .

Abonnement -Vorstellung. Die Fra « ohue
Geist . Lustspiel in 4 Akten von Hugo Bür¬
ger . Anfang Vr ? Uhr .

Mittwoch den 22 . Sept . Theater m Baden .
11 . Vorstellung außer Abonnement .
Fra Diavolo . Komische Oper in 3 Aus¬
zügen von Eugen Scribe . Musik von Auber .
Anfang */, ? Uhr .

Filzschuhe und Stiefel .
Die erwartete Sendung für Herren , Damen und Kinder ist einge¬

troffen , was hiermit empfehlend anzeigt 3 . 2 .

Fr . Eisenlohr , Erbprinzenstraße 21 .
3 . 1 . Die ersten Sendungen

Filz -Schuhe und Filz -Stiefel
für Herren , Damen und Kinder sind eingetroffen und empfiehlt in
anerkannt guter Qualität zu sehr billigen Preisen

HVm . Kaiscrstraßc 147 .

Haarlemer Blumenzwiebeln ,
als : Hyacinthen , Tulpen , gefüllte und einfache , zur Topfkultur sowie für ' s
freie Land , Tazetten , Narzissen , Jonguille » , CrocrrS in blau , weiß ,
gelb , goldbunt , violettbunt , gestreift , Anemonen , Ranunkeln , Schnee¬
glöckchen , gefüllte und einfache , Scilla sind eingetroffen, waS ich hiermit
empfehlend anzeige .

Samenhandlung,
Zähringer st raße 108 .

Haarlemer Blumenzwiebeln
empfiehlt die Saamenhandlung von

z.L Zähringerstraße 96 .

VSitt « r » ugSb « obachta « g « u
im Großh . botanisch« Gart « .

IS . Sept . rhermomct « Barometer « in» Wittern»«

S U. M»rg . -j- 10 27 ' lO " Sübwest trüb
1» , Witt. 4 - 13 27 ' 11 " ' Regen
« , « bd». ff- 12 27 ' 11 " ' hell
IS . Sept .
« U. W»rg. ff" ^ 27 ' 10"' Südwest " trüb

12 , Mitt . ff- 1?4 27 ' 9" ' llmwülktj
« . » bd«. ff- 12 27 ' 9 " ' Regen

StandeSbuchS -AuSzüge .
« hraufgeboter

20 . Sept . Emst Fromhold »o» Krautheim , Glaser hier,
mit Susann» Ziegler « on Weingarten .

20 . , Zohaun Sesried «on Brnchsal , Zimmer mann
hier, m. Mathilde Baumbusch ». Hetnlheim .

Geburten :
17. Text . Emilie, Vater Albert Hirsch , Kaufmann .
17 . „ Zoses Anton , Vater Ernst Hirt, Assistent.
17. , Elisabeth Ottilie Lin» , Vater Robert Oster,

tag sun ., Sattlermeister .
17. » Elsa Sofie, Vater Z Z. Hauck, Sergeant.
IS . » Ernst August, Vater Heinrich Müller , Heizer-
IS . , Rosa Walburga , Vater Hermann Zoller ,

Kaufmann .
20. » Anna Frieda, Vater Otto Srumbacher, Recht «»

airwalt .
Todesfall« r

IS . Sept. Rudolf , alt 8 Monate 11 Tage, Vater Dre¬
her Reif.

18. » Emil , alt 3 Monate 6 Tage , Vater Back¬
meister Köhler .

20 . , Elisabeth», alt 1 Zahr 3 Tage, Vater Pfarrer
Eeufert .

2« . , Margarethe , alt 1 Monat 12 Tage , Vater
-s Wurstler Körner .

Den Herren Architekten und Bauunternehmern
empfehle ich :

I 'nlLLiSKSl von Glas.
Diese Ziegel können in beliebiger Zahl an Stelle der Thonziegel gelegt

werden , um Speicherräume zu erleuchten und werden hierdurch die bei Falzziegel -

dächern schwer auzubringenden Dachfensterrahmeu vermieden . Ebenso empfehle ich
gewöhnliche Glasziegel .

_ IL Waldstraße 9.

Scheit - und Kleinholz ,
tnnnen , sollen und tilche« ,

Arifeuerfpäne ,
eichen und Suchen,

in Prima Qualität , trocken , empfehlen zu billigstem Preise

«L N «tl»

vorzügliche Qualität , in stets frischen Bezügen empfiehlt zu den billigsten Preisen

K. F . Schmeifer , Holz- und Kohlengcschiist ,
10.8 . Rüppurrerstraße 7 .

^5 Uuinitoiliiii,d >< iilll95
zu billigstem Sommerpreise empfehlen

MüblburgerstraßeS .

Druck m» Verlag »er Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlmtg, redtgtrt unter Berantwortltchkett »on W. Müller tu Karlsruhe .
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